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Der richtige Standort: Was suchen Unternehmen?

Innovation Spirit Canvas

Infrastruktur
� Autobahnen, Flughafen, ÖPNV
� Gewerbe- & Industriegebiete
� Breitband und 

Funknetzabdeckung

Netzwerke
� Unternehmen
� Wirtschaft – Wissenschaft
� Wissenschaft
� Startups

Netzwerke
� Unternehmen
� Wirtschaft – Wissenschaft
� Wissenschaft
� Startups

Unternehmen
� Diversifiziert – viele Branchen
� Wertschöpfungskette
� FuE, Forschungszentren
� international

Unternehmen
� Diversifiziert – viele Branchen
� Wertschöpfungskette
� FuE, Forschungszentren
� international

Politik 
� Förderprogramme
� Finanzierungsmöglichkeiten
� Unternehmerfreundliche 

Rahmenbedingungen
� Kompetente Ämter

Politik 
� Förderprogramme
� Finanzierungsmöglichkeiten
� Unternehmerfreundliche 

Rahmenbedingungen
� Kompetente Ämter

Startup-Kultur
� Startups
� Unterstützendes Ökosystem
� Gründerzentren, Co-

Workingspaces
� Finanzierungsmöglichkeiten
� Öffentliche Aufmerksamkeit

Startup-Kultur
� Startups
� Unterstützendes Ökosystem
� Gründerzentren, Co-

Workingspaces
� Finanzierungsmöglichkeiten
� Öffentliche Aufmerksamkeit

Wissenschaft
� Auswahl 
� Alle Studienfächer, v.a. MINT
� Int. Renommee
� Unternehmerisches 

Selbstverständnis

Wissenschaft
� Auswahl 
� Alle Studienfächer, v.a. MINT
� Int. Renommee
� Unternehmerisches 

Selbstverständnis

Inspiratoren & Macher
� Polit. Persönlichkeiten
� Unternehmer
� Mentoren

Inspiratoren & Macher
� Polit. Persönlichkeiten
� Unternehmer
� Mentoren

Internationalität
� Messen
� Events, Kultur, Medien
� Austausch 

Internationalität
� Messen
� Events, Kultur, Medien
� Austausch 

Finanzierer
� Banken
� Beteiligungskapital
� Priv. Wagniskapital

Finanzierer
� Banken
� Beteiligungskapital
� Priv. Wagniskapital

Wettbewerb & AufgeschlossenheitWettbewerb & Aufgeschlossenheit
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II. Digitalisierung
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II. Digitalisierung

Der „Tsunami“

Der digitale 
Darwinismus 
überrollt uns 
Alle …

Oder ???

Bild: Joujou, Pixelio
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II. Digitalisierung

Wirtschaft 4.0 – Industrie 4.0

1. Industrielle 

Revolution
Mechanische 
Produktionsanlagen 
mit Wasser- und 
Dampfkraft (mech. 
Webstuhl)

2. Industrielle 

Revolution
Arbeitsteilige 
Massenproduktion 
durch elektrische 
Energie (Fließband)

3. Industrielle 

Revolution
Automatisierung 
durch Elektronik 
und IT

4. Industrielle 

(R)Evolution
Vernetzte Prozesse 
und Internet of 
(Every)Things 

1784

1870

1969

heute
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II. Digitalisierung

Treiber der Digitalisierung

Kunden: Technik:

my
Product!

Auswahl: 
die Welt

hohe Qualität –
kleinster Preis

von 
überall

jetzt bestellt –
sofort da

guter 
Service

pay per use

Sensorik

Software / 
Algorithmen

Speicher-
platz

schnelles 
Internet
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II. Digitalisierung

Seit über 20 Jahren verändert die Digitalisierung die Wirtschaft

1995 2000 2005 2010 2015 2017

IKT-Branche

Handel

Musik-
branche

Fashion,
Life Style

Energie

Shop

Buch-
markt

Cloud

Food

Fahrzeuge

Finanz-
branche
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II. Digitalisierung

Technologietrends

Quelle: EY 9/2016
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IT-Sicherheit Cloud 
Computing

Big Data Machine-2-
Machine-

Kommunikation

Additive 
Fertigung

Augmented 
Reality

IT-Anbieter 2016

IT-Anwender 2016

IT-Anbieter 2015

IT-Anwender 2015
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III. Wirtschaft 4.0
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III. Wirtschaft 4.0

Die Digitalisierung erfasst alle Unternehmensbereiche

� Produktentwicklung

� Einkauf / Beschaffung

� Logistik & Lagerhaltung

� Produktion

� Marketing & Vertrieb

� Verwaltung
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III. Wirtschaft 4.0

Grad der Digitalisierung

Quelle: PwC, 2016

Heute In 5 Jahren
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III. Wirtschaft 4.0

Bedeutung der  datengesteuerten Entscheidungsfindung

Quelle: PwC, 2016

Heute
Hohe Bedeutung

In 5 Jahren
Hohe Bedeutung

02.02.2017 Dr. Ute Berger 14



III. Wirtschaft 4.0

Signifikante Vorteile in den nächsten 5 Jahren

p.a. bis 2020 
Quelle: PwC, 2016

17,6 Mrd. €

14,3 Mrd. €

31,0 Mrd. €
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III. Wirtschaft 4.0

Wo Unternehmen großes Potenzial von Industrie 4.0 für ihre Ziele sehen 

Quelle: EY, 9/2016
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Höhere Produk-
tionsflexibilität

Schnellere 
Reaktionszeiten

Höhere Gesamt-
anlageneffektivität

Neue 
Produkte

Kostenreduktion

Bessere Kunden-
unterstützung

Neue 
Geschäftsmodelle

Expansion in 
neue Märkte
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III. Wirtschaft 4.0

Was verzögert die Digitalisierung?

Quelle: DIHK, 2015
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III. Wirtschaft 4.0

� Weiterbildung der Mitarbeiter sowie 

Förderung einer digitalen Kultur

� Externe Expertise durch Startups, 

Experten

� Erfahrungsaustausch, Netzwerke, 

Partnerschaften, Kooperationen 

� Mitwirken bei der Plattform Industrie 4.0

� Nutzung von 

Technologieförderprogrammen

� Industrie 4.0 = 
Notwendigkeit, Chance & Chefsache!

Wie kann der Mittelstand die Hürden überwinden?
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https://ihk-industrie40.de/

Online-Leitfaden Industrie 4.0 für KMU und Selbsttest

III. Wirtschaft 4.0
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� Fachwissen & Erklärungen zu:

� Prozesse und Strategien

� Technologien

� Chancen und Risiken

� Tipps für eigene Schritte 

III. Wirtschaft 4.0

Online-Leitfaden Industrie 4.0 für KMU und Selbsttest

� Expertenmeinungen

� Interviews  und Praxis-Beispiele
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III. Wirtschaft 4.0

Selbstcheck: Welchen digitalen Reifegrad hat Ihr Unternehmen? 
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� Welche Digitalisierungsbereiche sind für 

das Unternehmen relevant?

� Anregungen, Informationen und Tipps zu 

den relevanten Bereichen

0
2
4
6
8

Datenverarbeitung

M2M-
Kommunikation

Vernetzung

ITK-Infrastruktur

Mensch&Maschine

Losgröße 1



III. Wirtschaft 4.0

Die Zukunft selbst gestalten

Erfolgreiche (Industrie-)Unternehmen

� haben physische Produkte oder 

Dienstleistungen,

� mit digitalen Schnittstellen,

� erweitert um datenbasierte, 

innovative Services.

Dabei arbeiten sie mit Kunden und 

Lieferanten in einem digitalen 

Ökosystem zusammen.
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Industrie 4.0

Vielen Dank!



Dr. Ute Berger

LEITERIN REFERAT INDUSTRIE UND INNOVATION

Urs Weber

REFERENT INDUSTRIE UND INNOVATION

urs.weber@muenchen.ihk.de

089 5116 - 1397

ute.berger@muenchen.ihk.de

089 5116 - 1341

Kontakt:

Besuchen Sie unseren digitalen Leitfaden:

https://ihk-industrie40.de/
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